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Bürgerinformation zur Sitzung des Kreisausschusses am 22. Juni 2021 
 

Tagesordnung und Beschlüsse 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

 

 
 
1. 

 
 
Einrichtung einer "Ehrenamt-Koordinierungsstelle" für den Landkreis Rosenheim; 
Antrag der Kreistagsfraktion Parteifreie/ÜWG 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
1. Die Kreisverwaltung wird mit der Einrichtung einer Koordinierungsstelle für Bürgerschaftli-

ches Engagement beauftragt. 
 

2. Die erforderlichen Finanzmittel werden – vorbehaltlich der Entscheidung des Kreistags 
über die Haushaltssatzung – im Haushaltsplan für das Jahr 2022 sowie in der Finanzpla-
nung 2023 bis 2025 berücksichtigt. 

  
 
Abstimmungsergebnis: 9 : 6 
 
 
 
 
 
 
 
2. 

 
 
Änderung in der Zusammensetzung des Jugendhilfeausschusses 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Als beratendes Mitglied des Jugendhilfeausschusses wird statt Frau Miriam Glienke Frau 
Rebecca Speckbacher bestellt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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3. 

 
 
Resolutionsantrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen bzgl. Energiewende 
-  
"Der Kreistag Rosenheim unterstützt die Bestrebungen zur Energiewende in unse-
rem Landkreis Rosenheim. Wir setzen uns zum Ziel, den Landkreis Rosenheim bis 
zum Jahr 2032 vollständig mit erneuerbaren Energien zu versorgen." 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
1. Der Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen hinsichtlich dem Ziel, den Land-

kreis Rosenheim bis zum Jahr 2032 vollständig mit erneuerbaren Energien zu versorgen 
wird abgelehnt. Der Landkreis Rosenheim tritt nicht als Energieversorger auf.  

2. Der Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen hinsichtlich der Realisierung 
einer klimaneutralen Verwaltung für den Landkreis bis zum Jahr 2032 wird ebenfalls ab-
gelehnt.  

  
Abstimmungsergebnis: 9 : 6 
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4. 

 
 
Grundlagenbeschluss zur Auflösung der Kommunalen Realschule in Prien am 
Chiemsee 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
1. Mit dem Erfordernis, ab dem Schuljahr 2022/23 keine Schülerinnen und Schüler mehr in 

der 5. Jahrgangsstufe aufzunehmen, besteht Einverständnis. 
 
2. Mit der Auflösung der Kommunalen Realschule Prien am Chiemsee zum Ende des 

Schuljahres 2023/24 besteht Einverständnis. 
 
3. Mit dem Übergang der Kommunalen Realschule in die Staatliche Realschule Prien be-

steht Einverständnis. 
 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Übergangsphase zu beginnen, sämtliche für die 

Maßnahme notwendigen Anträge bei der Regierung von Oberbayern zu stellen und die 
entsprechenden Personalübergänge vorzubereiten und umzusetzen. Dabei ist Zielvorga-
be, keine Lücken in der Personaldecke entstehen zu lassen.  

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 

 
 
5. 

 
 
Corona - Pandemie: Unterstützung Wohnungsloser; 
Antrag von Kreisrat Dr. Rosellen, DIE LINKE (BüRo) 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Der Antrag von Kreisrat Dr. Rosellen, DIE LINKE (BüRo) auf Unterstützung Wohnungsloser 
wird abgelehnt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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6. 

 
 
Kostenlose Zurverfügungstellung von Damenhygieneartikeln;  
Antrag von Kreisrat Dr. Rosellen, DIE LINKE (BüRo) 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 

 
 
7. 

 
 
Brenner - Nordzulauf für den Abschnitt Gemeinde Tuntenhausen - Gemeinde Kie-
fersfelden; 
Resolution aller Kommunen in der Region Rosenheim, die von den Planungen zum 
Brennernord - Zulauf unmittelbar betroffen sind 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Der Kreistag des Landkreises Rosenheim unterstützt die Forderungen der unmittelbar be-
troffenen Gemeinden an die Deutsche Bahn und stimmt der Resolution zu.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 12 : 2 
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8. 

 
 
Brenner - Nordzulauf für den Abschnitt Gemeinde Tuntenhausen - Gemeinde Kie-
fersfelden; 
Antrag der CSU-Kreistagsfraktion Rosenheim 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird vom Antragsteller zurückgezogen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: entfällt 
 
 
 
 
 
 
 
9. 

 
 
Änderung des Landschaftsschutzgebietes "Inntal Nord" in der Gemeinde Schechen, 
Landkreis Rosenheim; 
Antrag der Gemeinde Schechen 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
1. Der Änderung des LSG Inntal Nord entsprechend der Flächenübersicht der Gemeinde 

Schechen wird vorbehaltlich des notwendigen Änderungsverfahrens zugestimmt. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Änderungsverfahren gemäß Art. 52 Bayerisches 

Naturschutzgesetz durchzuführen. 
 
3. Die Gemeinde Schechen wird gebeten, das hierfür notwendige Kartenmaterial sowie die 

Strategische Umweltprüfung zu erstellen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 1 
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10. 

 
 
Änderung der Geschäftsordnung des Kreistags des Landkreises Rosenheim; 
Antrag der AfD-Kreistagsfraktion Rosenheim 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Die von der AfD-Kreistagsfraktion Rosenheim beantragte ersatzlose Streichung von § 13 Nr. 
6. „Angelegenheiten der Kliniken der Stadt und des Landkreises Rosenheim GmbH“ aus der 
Geschäftsordnung des Kreistags des Landkreises Rosenheim wird abgelehnt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 1 
 
 
 
 
 

 
 
11. 

 
 
Beauftragung einer Transparenz-Kommission; 
Antrag der AfD-Kreistagsfraktion Rosenheim 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Der Antrag AfD-Kreistagsfraktion Rosenheim auf Beauftragung einer Transparenz-
kommission wird abgelehnt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 1 
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12. 

 
 
Bericht und Aussprache zu Test- und Impfzentren des Landkreises Rosenheim; 
Antrag der AfD-Kreistagsfraktion Rosenheim 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird mit der Erstellung eines Berichts über die Kosten des Test- sowie Impf-
zentrums beauftragt. Der Bericht geht den Kreisräten spätestens mit der Ladung zur nächs-
ten Sitzung des Kreistags zu.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 

 
 
13. 

 
 
Ausarbeitung eines neuen Konzeptes für das Gelände und das Gebäude der alten 
Kreisklinik in Wasserburg a. Inn; 
Antrag der SPD-Kreistagsfraktion Rosenheim 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss nimmt die Stellungnahme der Verwaltung zum Stand der Verhandlun-
gen und Überlegungen des Landkreises Rosenheim zur Kenntnis.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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14. 

 
 
Naturschutz; 
Gebietsbetreuung „Besucherlenkung im Alpenraum“ im Landkreis Rosenheim 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Gebietsbetreuung „Besucherlenkung im Alpenraum“ im Landkreis Rosenheim in der 
Trägerschaft des Landkreises Rosenheim wird vorbehaltlich einer Förderzusage durch den 
Bayerischen Naturschutzfonds für die Förderperiode bis zum 31.03.2024 zugestimmt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen (Haushaltsmittel, 
Stellenplan) zu schaffen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
15. 

 
 
Teilnahme des Landkreises Rosenheim am European Energy Award (eea);  
Einführung eines international anerkannten Qualitätsmanagementverfahrens zur 
Steuerung und Kontrolle energie- und klimabezogener Aufgaben und Projekte 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
3. Der Landkreis Rosenheim nimmt am European Energy Award (eea) als international an-

erkanntem Qualitätsmanagementverfahren zur Steuerung und Kontrolle energie- und 
klimaschutzbezogener Aufgaben und Projekte teil.  

4. Für das Haushaltsjahr 2021 werden bei der Haushaltsstelle 0.7912.6360 außerplanmä-
ßige Ausgaben in Höhe von 25.000 Euro (ca. 1/3 der voraussichtlichen Gesamtkosten) 
bewilligt. Die Deckung erfolgt über die allgemeine Deckungsreserve (Haushaltsstelle 
0.9141.8500).  

5. Die notwendigen Haushaltsmittel für die weiteren Jahre werden vorbehaltlich der Zu-
stimmung des Kreistages in die Haushaltspläne der Jahre 2022, 2023 und 2024 einge-
stellt.  

 
Abstimmungsergebnis: 12 : 1 
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16. 

 
 
Kreisstraße RO 23, Frasdorf - Umratshausen  
Erneuerung der Brücke über den Mühlbach bei Unterprienmühle  
Vergabe der Planung und Ausschreibung 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss stimmt unter Vorbehalt der Bereitstellung der Haushaltsmittel 2022 
durch den Kreistag dem geplanten Ersatzneubau der Brücke über den Mühlbach bei Unter-
prienmühle im Zuge der Kreisstraße RO 23 Frasdorf – Umratshausen zu. 
Er beauftragt die Verwaltung, die Planung, den Förderantrag und die Vorbereitung der 
Vergabe zu veranlassen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
17. 

 
 
Haushaltsplan 2022, HHSt. 1.6500.9560  
Straßen, Plätze, Brücken usw.  
Erneuerungsbauvorhaben an Kreisstraßen 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Ausführung der geplanten Baumaßnahmen zur Erhaltung 
der Substanz und Verkehrssicherheit an Kreisstraßen zu. 
 
Die Tiefbauverwaltung wird ermächtigt, vorbehaltlich der Bereitstellung der Haushaltsmittel 
im Haushaltsplan 2022, die vorgesehenen Maßnahmen zu planen, die Förderanträge nach 
BayGVFG zu erstellen und die Ausschreibungen vorzubereiten.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 


